
B E S C H L U S S V O R L A G E TOP:
öffentlich

Weiterentwicklung von Kindertageseinrichtungen zu Familienzentren

Beratungsfolge:

Datum Gremium

10.05.2012 Jugendhilfeausschuss

 

Beschlussvorschlag: Der  Jugendhilfeausschuss  beschließt  die  Tageseinrichtung  für 
Kinder  der  Stadt  Gummersbach,  Albertstr.  4  als  Familienzentrum  für  das 
Kindergartenjahr 2012/13 dem Ministerium für Familie, Kinder, Jugend, Kultur und Sport 
des Landes Nordrhein-Westfalen zu benennen.

Begründung: Mit den Rundschreiben 777 und 780 aus 2012 informierte das Ministerium 
für Kinder und Familien  darüber, dass das Jugendamt der Stadt Gummersbach unter 
Beachtung  der  Schwerpunktsetzung  der  Landesregierung  eine  weitere  Kita  zur 
Weiterentwicklung zum Familienzentrum bis 15. Juni 2012 benennen soll. Zu den bisher 
bekannten  Kriterien  für  die  Auswahl  nennt  die  Landesregierung  zwei  weitere 
Schwerpunkte  nämlich  die  Zahl  der Schulabgänger  ohne  Abschluss  und  die  Zahl  der 
Kinder, die in Bedarfsgemeinschaften nach SGB II leben. 

Die  Verwaltung  hat  die  von  der  Landesregierung  zusätzlich  gesetzten  Bedingungen 
geprüft. Danach ist die größte Kindergruppe, die die Schule ohne Abschluss verlässt in 
der  Innenstadt  und  dem westlichen  Stadtgebiet  anzutreffen.  Das  gleiche  gilt  für  die 
Anzahl der Kinder, die in Bedarfsgemeinschaften nach SGB II leben. 

Einrichtungen, die Innenstadt und westlich angrenzende Stadtgebiete bedienen können, 
sind mehrere vorhanden. Alle  in  Frage kommenden Einrichtungen, mit Ausnahme der 
städt. Kita Innenstadt, sind für die nächsten zwei Jahre im Prozess der Umstrukturierung 
für U3 gebunden. 

In der städt.  Kita  Innenstadt  stehen angemessene Räumlichkeiten  zur  Verfügung.  Es 
werden  Kinder  von  acht  Wochen  bis  zum  Schuleintritt  aufgenommen.  Mehrere 
Erzieherinnen arbeiten mit eigenen Migrationshintergrund, Die Sprachförderung und die 
Mediennutzung wird Projekthaft exponiert. Die Einrichtung ist mit Kooperationpartnern 
über das engere Einzugsgebiet hinaus vernetzt. Niederschwellige Angebote sind in Form 
von z. B. Arbeitseinsätze, offene Türen, Erwachsenen-Kind Angebote schon vorhanden.

Es  ist  zu  erwarten,  dass  die  städt.  Kita  Innenstadt  das  Zertifizierungsverfahren 
erfolgreich durchläuft.
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